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Frank-Rutger Hausmann hat sich bereit erklärt, auf den Seiten der 
Romanischen Studien aus seiner jahrzehntelangen Arbeit über die Fachgeschichte
ein Romanistenlexikon zu erstellen, mit schätzungsweise 660 Einträgen. Während es für die
Germanistik und die Anglistik vergleichbare Forscherdatensammlungen gibt, ist ein
Romanistenlexikon seit Jahren beklagtes Forschungsdesiderat geblieben.

Frank-Rutger Hausmann, der bis zu seiner Entpflichtung Professor für Romanische Philologie an der
Universität Freiburg war, hat die Geschichte der Romanistik und der Philologien als Forschungsfeld
in den letzten Jahren kontinuierlich ausgebaut, mit rechercheintensiven Forschungen in den
Archiven und mit viel beachteten Publikationen dazu.

Die Publikation ist parallel geplant als printähnliches digitales Dokument und als Datenbank, die
somit nachhaltig konsultiert, aktualisiert und erweitert werden kann. Das Romanistenlexikon wird
kostenfrei in Open Access gelesen werden können.

Während Prof. Dr. Frank-Rutger Hausmann für den Inhalt verantwortlich zeichnet, übernimmt
Priv.Doz. Dr. Kai Nonnenmacher mit der Redaktion der Romanischen Studien die technische
Verantwortung für die digitale Publikation und redaktionelle Vernetzung der Daten, für die
Sprachwissenschaften außerdem Dr. Alexander Kalkhoff.

Die Arbeit entsteht zudem in Kooperation mit dem Universitätsarchiv der Universität Augsburg, wo
mit Unterstützung des Archivleiters Dr. Werner Lengger in den letzten Jahren sukzessive Vorlässe
und Nachlässe deutscher Romanisten in einem Romanistenarchiv ihren Platz gefunden haben.
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